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ÇolzauSbeute in ben Sergen in fef)t iti.tenfioer Art nor
fïd). Slbcr fd)on int Sommer 1920 begann ber ©e=

fdjäftSzweig merfticf) abzuflauen, llttb heute liegen £>oIj=
f)anbei uttb ÇoIzauSbeute rec£)t ritfjig. dreierlei gaftorett
mirfen hierzu mit: ®ie fjofjen Arbeits* unb Transport*
löhne, ber 9tücfgang in ber Serwenbung beS ^otjeê
unb bie AuSfid)t auf eine ftarfe Serbifligutig ber Kohlen*
preife. $n ber Sergwelt liegen jmar nod) gewaltige
©tapetlager gefällten unb ooroerarbeiteten |joIzeS, baS

im legten fperbft wegen beS StiefftanbeS ber Sergwaffer
unb im ©inter wegen ber ungenügettben ©chneebebecfung
ber Sergpfabe «i<f)t abtransportiert werben îonnte. petite
ift biefeS Sergholz nicht mehr begehrt, ober aber eS ftetlt
fid) eben fein Transport bis ju einer 93afinftation fo
f)o<f), baff eS mit bent „$all)olz" nicf)t ttteljr ju fonfur*
rieren oermag.

Aber aitd) in ben SEalgebietett get)t biefen ©inter in
ben <Staaf8= unb ©emeittbewalbungen, in genoffenfcfyaft*
lidjen unb prioaten gorfteu ber ©djlagprozef) in fefjr
mäßigem Setnpo oor fiel). ®ie Stad) frage ift flein. ®ie
tilrbeitSfoften ftellen fid) fefjr l)od) unb eS ift namentlich
in Setracfjt zu Z'eheo, baff ber ein^eintifcfjen fpolzftoff*
fabrifation, bie fid) toäfjrenb beS Krieges fefjr fdjön zu
entfalten oermodjte, oon neuem eine ftarfe auSlänbifcfye
Konfurrenz ertoacfjfen ift. So fielen betttt für ben l'ont*
ntenben Sommer unb für ben nädjften ©inter bie AuS*
fiepten für baS fwlzgefcfjäft rec^t fchmad), guttral eben

auch bie Kohle gegenüber beut fpolz all Srennfioff mieber
in ftarfe Konfurrenz tritt, llttb bamit fallen aucl) bie

^Befürchtungen wegen ju ftarfer Sichtung unferer ©älber
bah itt

Uber ben fpolzefport ber Sdjwciz berichtet ein $ad)=
mann im „Schafft). $ntelligenzbl." : ®ie ßeiten, wo bie

benachbarten Sänber, befottberS ^ranfreid) unb Italien,
ftarfe Abnehmer oon fdjtocizerifdjem Sauhotz, Stämmen
unb Sretter waren, fc^eint für längere 3eit oorbei zu
fein. 31m ftärfften war bie Nachfrage in ben fahren
1915—1917, wo itt ben KriegSgebieten für biefe ©are
oielfad) SerwenbungSmöglid)feit beftanb. Schon 1919
gingen bie greife zurütf unb int legten $af)r t)tctt ber
Rüifgang an. ®ie gegenwärtigen Anfâtje ftefjen 10 bis
15®/o tiefer als oor QatjreSfrift.

®ie Serhältniffe ittt AuSlanbShanbel haben fid) fo
grünbiid) geänbert, baff infolge ber SSalufaoerfjältniffe
nicht nur feine ©ögliclffeit befteljt, .Çtolz exportieren z»
t'önnen, fonbern baff t'tnfer Öattb mit |>otjlieferung§*
Offerten auSlänbifcher firmen gerabezu überfchwemmt
wirb. An ber ©infuhr ftnb nantentlid) ®eutfchlanb unb
bie malbreid)en öfterreid)ifd)en Sättber, fowie bie £fd)ed)0=
flooafei beteiligt, ©eliefert werben namentlich Fretter
(Saben). @S fantt nicht gejagt werben, bafj bie ©are
erftflaffig fei, oielfach ift eS foldhe zweiter unb britter
©üte. ®er KubifmeterpreiS beträgt gr. 85 bis 100.

Ratürlid) föntten ttttfere Sägereien gegen berartige greife
nicht auffomtnen. ©eniger fühlbar ift bie Konfurrenz
beS AuSlanbeS auf beut Saufjolzmarft.

Siele Sägewerfe betrieben nebenbei bie Anfertigung
oon Giften uttb anberen Spezialitäten, infolge ber in
ber Qnbufirie ^tfe ift auch fü* biefe @r*

jeugnijfe ber Abfal) befrfjränft. Auch aus beut AuSlanb
wirb eine rücfläufige Preisbewegung für Bauholz ge=

melbet. (Die ttrfachen liegen in ber Hoffnung auf weitere

preiSfenfungen, in ben Arbeiterunruhen unb Streifs,
fowie in ben hohen Saufoften, welche bie prioate Sau*

tätigfeit lahmlegt, begrünbet.
©te fid) bie SORarftoerl)ältniffe für bte nädjfte $«*

fünft geftalten werben, ift fchwer z« fagen. ©ntlaftenb
wirft ber Umftanb, bafj biefen ©inter infolge ber un*

fichent Sage, mit ben £olzfcf)tägen aufgehalten wirb,
fo baff feine allzu gro|e Überführung beS ©arfteS etn*

tritt. ®en ©albbeft^ern ift ju empfehlen, bie Stämme
als Sangbolz in ben fpattbel zu bringen. 33auholz hat
auS bem eingangs erwähnten ©runbe mehr AuSftdjt,
3lbnehmer zu fittben, als Sägeholz (Srämet).

Uer$cbkäene$.

f @d)reine«neifter ©. ©etcrSmüller * Schäli in
St. ©allen ftarb am 9.- gebritar in feinem 81. SebenS*

fahre.

Sdjroetjerifcbc UnfalluerficherungSanftalt in ßuzern.
3utn ©itgtieb beS a3erwaltungSrateS ift an
Stelle beS betttiffionierenben DtationalrateS fRpfer ge=

wählt worben: 9tationatrat Arthur Schneeberger itt
33ern, zur 3eit Präfibent beS Schweizerifbhen ©ewerf*
fchaftSbuttbeS.

3)ic porjellanfaörif Sangcnthäl 91.*©. weift für
baS ©efdjäftSjahr 1920 einen. Reingewinn oott 127,928
grattfett auS gegen 109,240 im 93orjaf)r; bie ®ioibenbe
wirb mit 7®/o oorgefchlagen (93orfahr 6 ®/o).

ßiteratut«
Schweizer ©aufalenöer,
Schweizer ?fnflenieurïaïenber

fittb foebett im 42ten Jahrgang pro 1921 erfchienen.
2)iefelben fittb foweit wie möglich reoibiert unb bie

Preife ber Sage im Auguft 1920 angepaßt worben. 9teu

ift im f}ngeniettrfalenber bie ©leftrizitätSoerwertung für
©ärtttezweefe enthalten, ^»öffentlich belebt fich in näc£)fter
Seit bie Sauluft, bamit bie Stachfrage nach biefen be*

währten Kaienbern eine rege wirb.

Hut der Praxi*. - Tir die Praxis.
7f«|tR.

NB. Ve«Ianfd>, Xanfdj» nnk HvO$i(0a(fncRc werbea
ratet biefe SKubrtt nicht anfaeitommeK ; beiarttge Anzeigen ge«
^ßten in ben ^nftvatenteii beS SStatteS. — ®en Etagen, welche
wHttttv ©Mffrt" erfAeinen fetten, wotte man 50 in Sötarte»
(für 8ufenbung ber Offerten) unb wenn bie grage mit Abreffe
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Holzausbeute in den Bergen in sehr intensiver Art vor
sich. Aber schon im Sommer 1920 begann der Ge-
schäftszweig merklich abzuflauen. Und heute liegen Holz-
Handel und Holzausbeute recht ruhig. Dreierlei Faktoren
wirken hierzu mit: Die hohen Arbeits- und Transport-
löhne, der Rückgang in der Verwendung des Holzes
und die Aussicht auf eine starke Verbilligung der Kohlen-
preise. In der Bergwelt liegen zwar noch gewaltige
Stapellager gefällten und vorverarbeiteten Holzes, das
im letzten Herbst wegen des Tiefstandes der Bergwasser
und im Winter wegen der ungenügenden Schneebedeckung
der Bergpfade nicht abtransportiert werden konnte. Heute
ist dieses Bergholz nicht mehr begehrt, oder aber es stellt
sich eben sein Transport bis zu einer Bahnstation so

hoch, daß es mit dem „Talholz" nicht mehr zu konkur-
rieren vermag.

Aber auch in den Talgebieten geht diesen Winter in
den Staats- und Gemeindewaldungen, in genossenschaft-
lichen und privaten Forsten der Schlagprozeß in sehr

mäßigem Tempo vor sich. Die Nachfrage ist klein. Die
Arbeitskosten stellen sich sehr hoch und es ist namentlich
in Betracht zu ziehen, daß der einheimischen Holzstoff-
fabrikation, die sich während des Krieges sehr schön zu
entfalten vermochte, von neuem eine starke ausländische
Konkurrenz erwachsen ist. So stehen denn für den kom-
wenden Sommer und für den nächsten Winter die Aus-
sichten für das Holzgeschäft recht schwach, zumal eben

auch die Kohle gegenüber dem Holz als Brennstoff wieder
in starke Konkurrenz tritt. Und damit fallen auch die

Befürchtungen wegen zu starker Lichtung unserer Wälder
dahin!

Über den Holzexport der Schweiz berichtet ein Fach-
mann im „Schasih. Jntelligenzbl." : Die Zeiten, wo die

benachbarten Länder, besonders Frankreich und Italien,
starke Abnehmer von schweizerischem Bauholz, Stämmen
und Bretter waren, scheint für längere Zeit vorbei zu
sein. Am stärksten war die Nachfrage in den Jahren
1915—1917, wo in den Kriegsgebieten für diese Ware
vielfach Verwendungsmöglichkeit bestand. Schon 1919
gingen die Preise zurück und im letzten Jahr hielt der
Rückgang an. Die gegenwärtigen Ansätze stehen 19 bis
15°/o tiefer als vor Jahresfrist.

Die Verhältnisse im Auslandshandel haben sich so

gründlich geändert, daß infolge der Valukaverhältnisse
nicht nur keine Möglichkeit besteht, Holz exportieren zu
können, sondern daß unser Land mit Holzlieferungs-
offerten ausländischer Firmen geradezu überschwemmt
wird. An der Einfuhr sind namentlich Deutschland und
die waldreichen österreichischen Länder, sowie die Tschecho-
slovakei beteiligt. Geliefert werden namentlich Bretter
(Laden). Es kann nicht gesagt werden, daß die Ware
erstklassig sei, vielfach ist es solche zweiter und dritter
Güte. Der Kubikmeterpreis beträgt Fr. 85 bis 190.
Natürlich können unsere Sägereien gegen derartige Preise
nicht aufkommen. Weniger fühlbar ist die Konkurrenz
des Auslandes auf dein Bauholzmarkt.

Viele Sägewerke betrieben nebenbei die Anfertigung
von Kisten und anderen Spezialitäten. Infolge der in
der Industrie herrschenden Krise ist auch für diese Er-
zeugniffe der Absatz beschränkt. Auch aus dem Ausland
wird eine rückläufige Preisbewegung für Bauholz ge-

meldet. Die Ursachen liegen in der Hoffnung auf weitere

Preissenkungen, in den Arbeiterunruhen und Streiks,
sowie in den hohen Baukosten, welche die private Bau-
tätigkeit lahmlegt, begründet.

Wie sich die Marktverhältnisse für die nächste Zu-
kunft gestalten werden, ist schwer zu sagen. Entlastend
wirkt der Umstand, daß diesen Winter infolge der un-
sichern Lage, mit den Holzschlägen zurückgehalten wird,
so daß keine allzu große Überführung des Marktes em-

tritt. Den Waldbesitzern ist zu empfehlen, die Stämme
als Langholz in den Handel zu bringen. Bauholz hat
aus dem eingangs erwähnten Grunde mehr Aussicht,
Abnehmer zu finden, als Sägeholz (Trämel).

llmcvieâeiies.
P Schreinermeister G. Weiersmüller - Schäli in

St. Gallen starb am 9. Februar in seinem 8l. Lebens-
jähre.

Schweizerische Unfallversicherungsanstalt in Luzern.
Zum Mitglied des VerwaltunHsrates ist an
Stelle des demissionierenden Nationalrates Ryser ge-
wählt worden: Nationalrat Arthur Schneeberger in
Bern, zur Zeit Präsident des Schweizerischen Gewerk-
schaftsbundes.

Die Porzellanfabrik Langenthàl A.-G. weist für
das Geschäftsjahr 1920 einen. Reingewinn von 127,928
Franken aus gegen 109,249 im Vorjahr; die Dividende
wird mit 7°/o vorgeschlagen (Vorjahr K°/g).

Literatur.
Schweizer Baukalender,
Schweizer Jngenieurkalender

sind soeben im 42ten Jahrgang pro 192l erschienen.

Dieselben sind soweit wie möglich revidiert und die

Preise der Lage im August 1920 angepaßt worden. Neu
ist im Jngenieurkalender die Elektrizitätsverwertung für
Wärmezwecke enthalten. Hoffentlich belebt sich in nächster
Zeit die Baulust, damit die Nachfrage nach diesen be-

währten Kalendern eine rege wird.

?!«» an - fill «le ?l»i«.
?»«««».

div. Verlaufs-, Taufch- und «rbeitSgesuche werde«
enter diese Rubrik nicht aufgenommen s derartige Anzeigen ge>
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Dm Fragen, welche
»unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse



468 3Uufis. fdhfotij. 9ûttbtu.=3«i*n»fl („Pleifterblatt")

Werkzeug-Maschinen
aller Art 2484

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

beS gragefteHerS erfdjeinen fofl, »0 ®W. beilegen. 89««« ïeiKi
Warfe* mitfltfdjid» Mtevbt«, («km bit Fftnge ttid|t anf
acKornnte« »»erbe*.

1203. ©er liefert gebrebte ©tabetleroBeine in Slujjbaum*
bols, 50 cm lang, größte ®ide 50 mm?, golj) tann eoent. ge=

liefert roerben. Offerten mit Preisangaben unter ©biffre J 1203
an bie ©ppeb.

1204. ©er hätte abzugeben: 12—13 cm bicfe, luftgetrodnete,
gefunbe Saben in Ulmen, ©fcben ober Buchen? Offerten mit
3Jiaf;= unb Preisangaben an ©rnft ©cbeurer, ©agner, Oelsberg.

1203. ©er bätte einige 100 m ©eleife abzugeben? Offerten
mit Preisangaben unter ©biffre 1205 an bie (Sx'pcb.

1206. ©er liefert für eine ©pinbelpreffe bie nötigen pref;=
platten, prefjfoäne unb Branbpappen? Offerten an Poftfacl)
Str. 2918 ßofingen.

1207. ©er liefert Bunbeifen, ®urd)tneffer 15 mm? Offerten
an 3- Sluguftoni, Stbeined.

1208. ©er bat für Keine ©agnerei neue ober gut erhaltene
SSanbfäge, ca. 600—800 mm Wollen, für straft betrieb," abzugeben?
Offerten mit Preisangaben unter ©biffre 1208 an bie (Sppeb.

1209. ©er bätte einen gut erhaltenen Sagetfd)uppett auf
Abbruch abzugeben Offerten mit Preisangabe unb genauer Be*
fdjreibung an Start Büdjler, Dber--@ntfelben.

1210. ©er liefert Pumpbrunnen mit Stürbet* ftatt $ebel*
bebienung? Offerten unb profpeîte an ©ruft Stubn, 3(rd)iU'ft,
@t. ©allen 0.

1211a. ©er liefert ein Pinbemittel, um ©ägtttebl ttnb ®relj=
fpäne jn BrdettS preffen ju fönnen? b. ©er liefert gebrauchte
liebenlernen, 50—70 mm breit? Offerten an fr ©eber=@cl)mtb,
©oblen (Slargau).

1212. ©er hätte eine gebrauchte ©cbmirgelfcbeibe, 18—20 cm
bid, 38—40 cm îDurchmeffer, mittelgrober Störnung, preiSroert
abjugebett ('Bohrung gaiu gleich roeldjer ©röhe)? Offerten au
SHemigi Siteberberger, meet), ©agnerei, ®atlenioil (Stibroalben).

1213. ©er hätte einen einfachen, praftifchen Slufjug abju*
geben, ber auf Bau an einer ©etüftfiange befeftigt roerben tann,
um flieget, StieS unb ©anb aufziehen ru tönnen für Baufpenglerei?
Offerten au Sobantt ffieibel, med), ©pengierei, SOSumpf.

1214a. ©er liefert ^roei gut erhaltene, eiferne Jpoljbrehbante
' mit 20—25 cm ©otbenböbe, eoentueU einer bapon mit Seitfpinbel?
b. ©er liefert 200 eichene picfelftiele, ooal, 1 m lang, unb ju
roelchem Preife Offerten au ©cbuppiffer ©tödti, Baar.

1213a. ©er tönnte einige piäne unb ®etoilS über (polfl*
roohnhäufer liefern, euent einige ,gett cur Slnfidjt fenben? b. ©er
liefert ein gutes Binbemittel für ©ägemeblbritettS Offerten
unter ©biffre 1215 an bie ©ppeb.

1216. ©er hätte einige Stubitmeter ftodige Buchenbretter,
36—40 mm bicf, troden, abiugeben, ober eoent. geb3mptte Budjen*
bretter? Offerten unter K M 93 poftlagernb ©einfelbett.

1217. ©er hätte einen gebrauchten, jebod) nod) gut erhaltenen
®ampffeffel für eine ©olstroden*3lnlage abjugeben? Offerten mit
Preisangaben unter ©fjtKre 1217 an Sie ©rueb

1218. ©er liefert Bnd)Shol^ in ©tämiitdjeit, eoent. in flehten
Slbfdjnitten oon roenigftenS 7x6x6 cm? Offerten an Brunner*
pfeifettsQabrifett Saufen.

1219. ©er liefert eine neue ober gebrauchte, fombinierte
©obelntafcbùte, 50—60 cm ©obetbreite? Offerten mit ffabrifat-
uttb Preisangabe unter'©biffre H 1219 an bie @£peb.

1220. ©er hätte 2 gebrauchte, aber noch tabeHoS erhaltene
@d)napptorren oott je ca. '/s m' fïnhalt abzugeben unb jtt roelchem

Preis? Offerten unter ©biffre 1220 an bie ©ppeb.
1221. ©er liefert ©afchtrögc mit Wiffeibled), sroeiteilig,

eoontuell mit ®edel? Offerten mit Befcfjtreb unter ©btffce 1221

an bie ©ppeb.
,1222. ©er hat 2teiligeit ©afdjtrog abzugeben? Offerten

au „SJtörfer", ©iblftrafie 16, 3üttd).
1223. ©er hätte 1 ©dpoungrab oon ca. 60—70 Sïilo ©es

roicht, 45-50 cm ©ub, für ©atterfäge, foroie eine ©arnitur
©ägetüagenrolleit mtb 1 StranSmiffion, 5 m lang, 45—50 mm
®urd)iueffer, famt 3 Sagern, abzugeben? Offerten mit PreiSan*
gaben unter ©biffre 1223 ait bie @£peb.

1224, ©er hätte abzugeben nocl) gut erhaltene Uttioerfal*
ntafchttte, fotoie 1 ©leftromotor, ca. 4 PS, 350 Bolt? Offelten mit
Befdjreibuttg unb Preis an @. ©itj, ©djretiter, ©nnetturgi (Barg.).

1223. ©er hätte 1 Btodhalter, fleitteS SJiobeH, für eilten
Heilten ©ägegang, neu ober gebraud)t, abpgeben? Offerten mit
Preisangaben, ©röhe unb ©etoidjt, unter ©hiffre 123f5 ait bie
©Xpebition.

1126. ©er hat gebraudjten 5 PS SJtotor unb Wührtoerf,
oerbleit, mit jirfa 15C0 kg frtffuttg, abzugeben? Preisofferten
unter ©biffre 1226, an bie ©ppeb.

1227. ©er liefert fofort 1000 1500 m Wotlbahngefeife,
einige SHeS= uttb ©teinrollroagen, 1 ganj leichte Baggermafdjtne
unb 1 @teinbohtmafd)ine famt $ubel)ör? Offerten unter ©hiffre
R 1227 ait bie ©jpeb.

1228. ©er liefert fofort neu ober gebraucht, aber gut er*
halten, 15)vmamomafd)tne, 110—150 Bolt, 10—15 Slmpère, ©leid)*
ftrom, eoent. famt ädern Zubehör, urtb 1 ®reblirom*3Jtotor, 250
Bolt, 50 pertoben, 2—3 HP, fahrbar, mit 15—20 m Sîubet?
Offerten unter ©hiffre 1228 an bie ©ppeb.

1229. ©er hätte ein 4,5 m langes Blecljrohr, 300 mm Sicht*
roeite, für 20 m ®rud, foroie einen bap oaffenben «Schieber billig
abzugeben? Offerten att ©f)r. SDRicfjel & ©öfjne, Sltöbelfcbreinerei,
Winggenberg (Bern).

Kanderner

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Kandern (General-Vertietu g flip die Schweiz).

Prima Schiffskitt Asphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

KOCH & Clf E. Baumberger I Koch
3044 a Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

HRtworiti.
Sluf frrnge 1139, @cbnur=3tet)e liefert St. Wichtt-©tariter,

©eilerei, Stetftal (©laruS).
Stuf Çrage 1165. Bte«hptatten in beliebiger ©röfie, auf

59la6 gefchnitteu, anch getoald, fattn fofort liefern: BUietigefclP
fdjaft Sîeffelfchntiebe SHidhterSroil.

3luf forage 1179. .^oHauf^ige mit @cl)tiedeu uttb ©dmedett-
rab, fotoie ©ndelgetriebe liefert bie 9Jlafd)ittettfabrif lt. Bmmantt
31. ©., Sattgenthal.

3luf grage 1179. .öolcauftüge mit ©chneden unb ©cl)tieden-
rab, fotote ©tntelgetriebe liefert bie 31.=©. ber STiafchinenfabrit
oon SouiS ©irottb. Ölten.

Stuf grage 1182. ®ie 31.=®. Olma, Saitbguarter 3)1a=

fchinenfabrit itt Ölten, liefert 3)lafd)tnen jur ÇerfteKung oon Wuttb=

fdjtnbeltt.
3luf grage 1187. .fforlhofc in ben oerfchiebenffen 0,uati=

täten unb ®imettfiotten liefern: ©«hroeij. Stört* unb Qfoüertrnttet=
toerle ®ürrenäfd) (Stargau).

Stuf fr'age 1190. SloKbahngeleife uttb ©eichen liefert ,pt
billigem Pretfe gebraucfjt unb neu: @. Bemheint Boegeli, 3Jla*
fdjinen uttb ©erfreuge, Bern.

Sluf forage 1201. la. Rerulebertrèibriemen, ©eilen in allen
©rö|en, Shngfdjmierlager unb Banbfägelötapparate liefern oor*
teilpaft : 31. $uber & ©ie., Sutern.

Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt")
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W. ^Voii, Ingenieur :: vow. WI à Wà :: Xiìrîeli
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120Z. Wer liefert gedrehte Stabellen-Beine in Nußbaum-
holz, 50 cm laug, größte Dicke 30 mm? Holz kann event, ge-
liefert werden, Offerten niit Preisangaben unter Chiffre s 1203
an die Exped.

1204 Wer hätte abzugeben: lâ—13 cm dicke, lnftgetrocknete,
gesunde Laden in Ulmen, Eschen oder Buchen? Offerten mit
Maß- und Preisangaben an Ernst Scheurer, Wagner, Delsberg,

1203 Wer hätte einige 100 m Geleise abzugeben? Offerten
mit Preisangaben unter Chiffre 1203 an die Exped.

1200 Wer liefert für eine Spindelpresse die nötigen Preß-
platten, Preßspäne und Brandpappen? Offerten an Postfach
Nr. 2918 Zofingen,

1207. Wer liefert Rundeisen, Durchmesser 13 mm? Offerten
an I. Augustoni, Rheineck,

1208. Wer hat für kleine Wagnerei neue oder gut erhaltene
Bandsäge, ca. 000-800 mm Rollen, für Kraftbetrieb, abzugeben?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 1208 an die Exped.

1200. Wer hätte einen gut erhaltenen Lagerschuppen auf
Abbruch abzugeben? Offerten mit Preisangabe und genauer Be-
schreibung an Karl Büchler, Ober-Entfelden.

1210. Wer liefert Pumpbrunnen mit Kurbel- statt Hebel-
bedienung? Offerten und Prospekte an Ernst Knhn, Architekt,
St. Gallen 0,

1211» Wer liefert ein Bindemittel, um Sägmehl und Dreh-
späne zn Briketts pressen zu können? d. Wer liefert gebrauchte
Lederriemen, 30—70 mm breit? Offerten an F, Weber-Schmid,
Wahlen (Aargau).

1212. Wer hätte eine gebrauchte Schmirgelscheibe, 18 —20 cm
dick, 38—40 cm Durchmesser, miltelgrober Körnung, preiswert
abzugeben (Bohrung ganz gleich welcher Größe)? Offerten an
Remigi Niederberger, mech. Wagnerei, Dallenwil (Nidwalden),

1212 Wer hätte einen einfachen, praktischen Aufzug abzu-
geben, der auf Bau an einer Gerüststange befestigt werden kann,
um Ziegel, Kies und Sand aufziehen zu können für Bauspenglerei?
Offerten an Johann Weibel, mech, Spenglerei, Mumps,

1214 s. Wer liefert zwei gut erhaltene, eiserne Holzdrehbänke
mit 20—23 cm Svitzenhöhe, eventuell einer davon mit Leitspindel?
i>. Wer liefert 200 eschene Pickelstiele, oval. 1 m lang, und zu
welchem Preise? Offerten an Sckuppisser Stöckli, Baar,

I2I3s. Wer könnte einige Pläne und Details über Holz-
Wohnhäuser liefern, event einige Zeit zur Ansicht senden? d. Wer
liefert ein gutes Bindemittel für Sägemehlbrikelts? Offerten
unter Ebiffre 1213 an die Exped.

1210. Wer hätte einige Kubikmeter stockige Buchenbretter,
36—40 mm dick, trocken, abzugeben, oder event, gedämpite Buchen-
breiter? Offerten unter K tVi 93 postlagernd Weinfelden.

1217. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch gut erhalteneu
Dampfkessel für eine Holztrocken-Anlage abzugeben? Offerten mit
Preisangaben unter Chiffre 1217 an die Exped

1218. Wer liefert Buchsholz in Stämmchen, event, in kleinen
Abschnitten von wenigstens 7x6x6 cm? Offerte» an Brunner-
Pfeifen-Fabriken Laufen,

1210. Wer liefert eine neue oder gebrauchte, kombinierte
Hobelmaschine, 50—60 cm Hobelbreite? Offerten mit Fabrikat-
und Preisangabe unter Chiffre 11 1219 an die Exped,

1220. Wer hätte 2 gebrauchte, aber noch tadellos erhaltene
Schnappkarren von je ca. V- nff Inhalt abzugeben und zu welchem
Preis? Offerten unter Cbiffre 1220 an die Exped,

1221. Wer liefert Waschtröge mit Riffelblech, zweiteilig,
evsntuell mit Deckel? Offerten mit Beschrieb unter Chiffre 1221

an die Exped,
1222. Wer hat 2teiligeu Waschtrog abzugeben? Offerten

au „Mörser", Sihlstraße 16, Zürich,
I22Z. Wer hätte 1 Schwungrad von ca. 60—70 Kilo Ge-

wicht, 43-^30 cm Hub, für Gattersäge, sowie eine Garnitur
Sägewagenrollen und 1 Transmission, 3 m lang, 45—30 mm
Durchmesser, samt 3 Lagern, abzugeben? Offerten mit Preisan-
gaben unter Cbiffre 1223 an die Exped,

1224. Wer hätte abzugeben noch gut erhaltene Universal-
Maschine, sowie 1 Elektromotor, ca, 4 US, 350 Volt? Offerten mit
Beschreibung und Preis an E, Hitz, Schreiner, Ennetturgi (Aarg.).

1223. Wer hätte 1 Blockhalter, kleines Modell, für einen
kleinen Sägegang, neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten mit
Preisangaben, Größe und Gewicht, unter Chiffre 1223 an die
Expedition.

1120, Wer hat gebrauchten 5 ff8 Motor und Rührwerk,
verbleit, mit zirka 1500 KZ Fassung, abzugeben? Preisofferten
unter Cbiffre 1226 an die Exped,

1227, Wer liefert sofort 1000 1300 m Rollbahngeleise,
einige Kies- und Steinrollwagen, 1 ganz leichte Baggermaschine
und 1 Steinbohrmaschine samt Lubehör? Offerten unter Chiffre
ff 1227 an die Exped,

1228. Wer liefert sofort neu oder gebraucht, aber gut er-
halten, 1 Dpnamomaschine, 1 >0—130 Volt, 10—13 Ampère, Gleich-
strom, event, samt allein Zubehör, und 1 Drehstrom-Motor, 230
Volt, 3g Perioden, 2—3 Uff, fahrbar, mit 15—20 m Kabel?
Offerten unter Chiffre 1228 an die Exped.

1220. Wer hätte ein 4,5 m langes Blechrohr, 300 mm Licht-
weite, für 20 m Druck, sowie einen dazu passenden Schieber billig
abzugeben? Offerten an Chr, Michel à Söhne, Möbelschreinerei,
Ringgenberg (Bern).
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Auf Frage 11110. Schnur-Netze liefert K, Richli-Glaruer,
Seilerei, Netstal (Glarus),

Auf Frage 1103. Blechplatteu in beliebiger Größe, auf
Maß geschnitten, auch gewalzt, kann sofort liefern: Aktiengesell-
schuft Kesselschmiede Richterswil.

Auf Frage 1170. Holzaufzüge mit Schnecken und Schnecken-
rad, sowie Winkelgetriebe liefert die Maschinenfabrik 11. Amman«
A, G,, Langenthal,

Auf Frage 1170. Holzaufzüge mit Schnecken und Schnecken-
rad, sowie Winkelgetriebe liefert die A.-G, der Maschinenfabrik
von Louis Giroud, Ölten,

Auf Frage 1182. Die A.-G. Olma, Laudquartcr Ma-
schinenfabrik in Ölten, liefert Maschinen zur Herstellung von Rund-
schindeln,

Auf Frage 1187. Korkholz in den verschiedensten Quali-
täten und Dimensionen liefern: Schweiz, Kork- und Jsoliermittel-
werke Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 1100. Rollbahngeleise und Weiche» liefert zu
billigem Preise gebraucht und neu: E, Bernheim Voegeli, Ma-
schinen und Werkzeuge, Bern.

Auf Frage 1201. la, Kernledertreibriemen, Wellen in allen
Größen, Rmgschmierlager und Bandsägelötapparate liefern vor-
teilhaft: A, Huber à Cie,, Luzern,
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